
ALPENÜBERQUERUNG E5 
Oberstdorf-Meran

Mit Gepäcktransport
1 4 . 0 8 . 2 0 2 1 - 2 0 . 0 8 . 2 0 2 1



DIE REISE BEGINNT ...



TAG 1:
Oberstdorf-Birgsau 

3 , 5  S T U N D E N - 3 0 0 M  B E R G A U F - 1 5 0 M  B E R G A B - 1 1  K M



Tag 1: Unser Treffpunkt
war 13.00 Uhr am OASE

AlpinCenter. Wir starteten
unsere Woche mit einer
gemütlichen Eingehtour

zum Freibergsee und
weiter in die Birgsau im
Stillachtal. Unterwegs

kamen wir an der
Skiflugschanze vorbei. Im

Hotel Birgsauer Hof haben
wir dann übernachtet. 



TAG 2:
Spielmannsau-Kemptner Hütte-

Mädelejoch-Holzgau

6  S T U N D E N - 1 . 0 0 0 M  B E R G A U F - 9 5 0 M  B E R G A B - 1 3  K M



Tag 2: Der Tag startete mit
der Busfahrt in das

Trettachtal. Von der
Spielmannsau ging es

durch den Sperrbachtobel
zur Kemptner Hütte. Nach
einer Stunde Pause ging

es weiter zum Mädelejoch,
an der deutsch-

österreichischen Grenze.
Danach ging es steil hinab

zur Roßgumpenalm und
weiter durch das

Höhenbachtal nach
Holzgau im Lechtal. 







TAG 3:Pitztal

3  S T U N D E N - 4 2 1 M  B E R G A U F - 1 2 6 M  B E R G A B - 1 0  K M



Tag 3:  Unser Tag startete
unwissend, welche Route

wir nun gehen werden.
Plan A war aufgrund des
Wetters nicht möglich.

Plan B ist wegen Stau und
Ausfallen der Seilbahn

auch ins Wasser gefallen.
Also blieb nur noch Plan C
übrig und wir sind mit dem

Bus 20km ins Pitztal
gefahren und haben dann
den Talwanderweg des E5

bis zu unserem Hotel
genommen. 



TAG 4:
Braunschweiger Hütte-

Rettenbachferner-Zwieselstein

6  S T U N D E N - 1 . 3 5 0 M  B E R G A U F - 3 5 0 M  B E R G A B - 9  K M





Tag 4: Unser Tag startete mit dem Aufstieg zur Gletscherstube. Danach ging
es vorbei an einem Wasserfall und der beeindruckenden Gletscherzunge
des Mittelbergferners. Steil hinauf folgte der Aufstieg zur Braunschweiger

Hütte. Nach der Mittagspause ging es weiter zum Rettenbachferner. Im
Anschluss folgte der Abstieg und wir fuhren mit dem Gletscherbus hinunter

nach Zwieselstein im Ötztal.



TAG 5:
Gurgler Tal-Timmelsjoch-Pfelders

6  S T U N D E N - 1 . 0 5 0 M  B E R G A U F - 7 5 0 M  B E R G A B - 1 3  K M



Tag 5: Der Tag begann mit
einer Wanderung in das
Gurgler Tal. Immer dem

Bachufer entlang
wanderten wir durch das

Timmelstal zum
Timmelsjoch. Auf der
Passhöhe verläuft die

Grenze zu Italien,  wo wir
auch unsere Mittagspause

verbrachten. Nach dem
Abstieg ins Passeirer

Timmelstal fuhren wir mit
dem Taxi nach Pfelders, in

den Pfelderer Hof.  



CIAOItalia







APFELSTRUDEL DARF
NATÜRLICH AUCH NICHT
FEHLEN.



TAG 6:
Spronser Joch-Hochmuth-

Meran

7 , 5  S T U N D E N - 1 . 1 0 0 M  B E R G A U F - 1 . 3 5 0 M  B E R G A B - 1 7
K M



Tag 6: Der letzte
Wandertag führte uns

durch die Texelgruppe.
Dort wanderten wir auf
dem Tiroler Höhenweg
zum Spronser Joch und

weiter über die bekannten
Spronser Seen zur

Oberkaseralm. Weiter
führte der Weg über den
Jägersteig zur Hochmuth.
Von dort nahmen wir die

Seilbahn ins Tal von
Meran.  







TAG 7:
Meran-Reschenpass-Oberstdorf
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ON THE ROAD !Busfahrt
Tag 7: Nach dem Frühstück ging es 7 Uhr mit dem Bus zurück

nach Oberstdorf.  Die Route führte durch das Etschtal zum
Reschenpass und über Landeck. Pünktlich zum Mittag

erreichten wir wieder den Bahnhof von Oberstdorf. 





WE MADE IT!
Fazit

Eine unglaublich schöne Woche
ging viel zu schnell vorbei!

Trotz anfänglicher Bedenken, wie
es werden wird, beigeisterte uns
nicht nur die Natur, sondern auch

die Tour an sich. Jeden Tag
durften wir ein neues Abenteuer

erleben. Neben der ganzen
Anstrengung hatten wir total viel

Spaß. Wir hatten so eine tolle
Gruppe und vor allem den besten

Bergführer. Deswegen geht ein
großer Dank an Thomas, das

OASE Team und unsere ganze
Gruppe. Vielen Dank für diese

tolle Woche! 


